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Die Studierenden der praxisHochschule kom-
men aus ganz Deutschland zu ihren Präsenz-
phasen ins schöne Köln. Genau für diejeni-
gen, die einen langen Weg zum Pendeln
haben, hat die Einrichtung viele nützliche
Tipps. Dazu wird es zukünftig auf der Web-
site (www.praxishochschule.de) einen Be-
reich für studentisches Wohnen geben. Hier
können dann Wohngemeinschaften gebildet
oder diverse Adressen für studentisches
Wohnen in und um Köln gesucht und gefun-
den werden. Besonders gute Erfahrungen
hat die praxisHochschule z. B. mit folgenden
Einrichtungen gemacht:
www.cologne-flats.com – eine deutsch-
französische Familie bietet hier möblierte
Apartments in Hochschulnähe an. 

www.gaestehaus-streich.de – Frau Streich
bietet hier Ferienwohnungen in Refrath an.
Dank der direkten Bahnanbindung zu Köln
kann die Hochschule innerhalb kürzester Zeit
von dort aus erreicht werden. 
Ferienwohnungen in Köln werden zudem
auch von Rainer Kindling angeboten. Kon-
takt: info@fewo-colonia.de, 0163 7696959. 

Die zentralen Wohnungen sind
optimal für den Hochschulaufent-
halt geeignet. Einige Studenten
der praxisHochschule wohnen
hier bereits und sind vollkommen
zufrieden.
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NEWS

Auf vielfachen Wunsch seiner Mitglieder bietet der Berufsverband
Deutscher Dentalhygienikerinnen e.V. (BDDH) dieses Jahr ein Wis-

sens-Update an. Nach dem Motto
„Stillstand ist Rückschritt“ veran-
staltet der Verein am 26. Septem-
ber im Universitätsklinikum Müns-
ter eine Fortbildungsveranstaltung
zum Auffrischen schon vorhande-
ner Kenntnisse. Sie wendet sich 
vor allem an diejenigen, deren
Dentalhygiene-Fort- oder Ausbil-
dung schon ein paar Jahre zurück-
liegt, die aber dennoch fachlich
immer up-to-date bleiben wollen.
Referenten werden ausschließlich
Dozentinnen und Dozenten sein,
die sich auf dem neuesten Stand
der Wissenschaft und Lehre be-
finden und damit am Puls der
Zeit. Für Verbandsmitglieder ist
die Veranstaltung kostenfrei.
Weitere Informationen zu Pro-
gramm und Anmeldung sind er-
hältlich unter www.bddh.info
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Zuerst die schlechte Nachricht: Stetiger Konsum von Lakritze schlägt
sich auf die Hüfte nieder. Das Gute daran: Das natürliche „Wunder-
produkt“ hemmt auch Karies und die Plaquebildung, berichten
 britische Forscher.

Lakritze ist nicht nur schmackhaft, sondern dank den Kräften der
 Süßholzwurzel, aus denen das „schwarze Gold“ hergestellt wird, pro-
fitieren Zähne und Mundraum zugleich. Zu dieser Erkenntnis kommen
Wissenschaftler der Universität Edinburgh. Ihre Studie zeigt, dass
Trans-Chalkone, enthalten in der Süßholzwurzel, die Wirkung des
Schlüsselenzyms blockieren, welches verantwortlich für das Gedeihen
der Streptococcus mutans ist – dem wichtigsten Verursacher der
 Karies. Eine Eindämmung der Aktivität des Enzyms gelang ihnen in
zahlreichen Laborexperimenten. Die Studie wurde kürzlich in der
 Zeitschrift Chemical Communications publiziert.
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